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OieBmsposten, Landkutsche-!, WaarcnBM!, unö Zußbdrtc

in der Smdr Bern

kommen an:
Sonntag. Um -o Uhr Morgc-ns die Post von

Gmf, m:l Briefen v. Freyburg, dem Welschland,

Lyon, und dem mittägigen Frankreich; et. von

Basel zind Schassyauftn, mit Briefen aus den

Cantonen Solothzirn, Aergäu, Zurich, Thur.
gäu, St. Gallen, A'ppenzcll, Glarus und Grau-
bündtcn;ganz Teutschland, Oestreich, Holland,
England und dem Norden, wie auch aus den

Oder-und Niederrheinischen Dcpartementern.

Montag Morgens um ic> Uhr der Waaren,
waren von Neuenburg. Mittags der Botc von

Langnau. Um 5 U, Abends die Post v. Frcybnrg.
Dienstag. Um 9 Uhr Vormittags die Post von

Schaffhausen und Basel, mit Briefen von Zu-
ich Luzern, Ury Schwy;, Unterwaldcn, Zug,

Tcßin, Solothurn und dem ganzen Aergau.
Um 10 Uhr von Thun u. dem ganzen Oberland.
Vorm. die Fußbötte von Burgistein, Gerzensee

Schwarzenburg, Trachselwald, Utzigcn, Dieß-
bach und Thorberg.

Mittwoch. Um 0 Uhr Morgens die Post von

Gens, wie am Sonntage, mit Briefen aus dem

Wallis und Jalicn. Um n Uhr der Bott von

Langnau, mit Briefen v. Luzcrn und den kleinen

Kantonen, wie am Dienstag. Um ; Uhr Abends

tie Post von Frcybnrg.
Donstag. Um ic> Uhr Morgens die Post von

Genf, Basel u. Schaffhauscn,wic am Sonntag.
Um 9 Uhr Vorm. dtt Post von Thun. Die Waa-

rcnwagen von Zürich und Reuenburg. Um ;
Uhr Abends der Waarenwagen von Basel.

Kreytag. Um 9 Uhr Vormittags die Post

von Schaffhaufe» wie am Dienstag — Basel
und Solothurn ausgenommen. Um 10 Uhr der

Waarenwagen von Genf. Um 5 Uhr Abends
die Post von Frcyburq

Samstag. Um >c> ubr Morgens die Post von
Genf, Lyon wie Mittwochs ; it. v. Thun wie am
Dienstag. Um 2 Uhr Nachmittags derFußbott
von Luzern wie am Mittwoch. Vormittags die

Fußbötte von Burgistein, Gerzensee, Schwar-
Mburg, Trachselwald, Utzige«, Dießdach und
Ttzvrberg.

Die Posten von Neuenburg, Biel, Paris und
dem mitter». Frankreich kommen alle andern
Tage um 7 Uhr Morgens an.

gehen ab:
Sonntag. Um. 12 Uhr Mittags die Post nschl

Frkyburg,Gens, Lüdn u. dem mittägigen Frank.j
reich tt. lt. nachScyaffhausin,. den LantomnZkst
rich Glarus, St. G-Ucn, Apper-zeU^hm-st
gàu, Basel, Qvlolhmn, ganz Aergau, Teutlch-

land, Holland u. England, den Ober - und N'.e-

derrheinschen Departemcntern. Der Boit durch-

Langnau und das Enllàcy nach Luzern, Ury st

SchwYZ, Uutcrwaideu, Zug und Tcßm. Die
Briespsst nach Tbun und dem ganzen Oberland.

Udoniag Mittags um 12 Uhr der Waarenuw

gen nach Renenburg. ^.1
Dimstag. Um 12 Uhr Mittags die Post »ach

Frcyburg, Genf ; item nach Thun. Die Fuß-
bötte nach Burgistcin, Gerzensee, Schwar-
zenburg, Trachselwmd, Utzigen, Dießdach,
Thorbcrg und Langnau. ^

Milttvoch. Um .-Uhr Mittags die Post nach

Basel, Zürich und Schaffhausen, wie Sonntags.?

It.m nach Mayland und Italien.
^ ^ .ì

Donstag. Um » 2 Uhr Mittags die Post nach^

Freydurg ffGcus, Lyon :c. Item nach Schaff«

hausen, wie am Sonntag, ausgenommen So«

lothnrn. Der Fnßbotl nacl) Luzern w. wie am

Sonnlag. Die Post nach Thun und Oberland.!

Frertag. Um--Uhr Mittags die Post »ach

Genf, miffBriefin »ach Zreyburg über Murtcn.j
Um 10 Uhr die Waarcmvägcn nach Genf und

Basel, und die Landkittsche nach Zürich. Die
Pakete'' / Gelder >.c. müssen vor 20 Uhr bey der!

Post abgegeben werden. Um 12 Uhr der Waa-I
renwaqêilttiach Mmnburg. Ix'k. Die Paketer ec.

für den Waarrnwngrn nach Ncuenburg,muffen!
Frcytag u.MontagVormittag übergeben werden.«

Samstag. Um 12 Uhr Mittags die FußbomI
nach Burgistein, Gerzensee, Schwarzenburg,>
Trachselwald,Usigen/Dicßbach und Thorberg.
Um 2 U. Nachmittags die Post nach Basel, Zu-
rich und Schaff Hausen, wie am Mittwoch. Item l

nach Mayland und Italien ^ ^
Die Briefposten nach Neuenwrg, Biel, Paris

und dem mitter». Frankreich, gehen alle andern

Tage um 11 Uhr Vormittag ab.

Die Groupps unb Paketer, die man durch >

die Briefpost versenden will, müssen ei»e Stunde
vor der bestimmten Abreise abgegeben werden.j
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